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ÄRZTLICHER NOTDIENST
Heinsberg, Gangelt, Selfkant und Wald-
feucht sowie für Effeld, Steinkirchen
und Ophoven: Notfallpraxis in Heinsberg,
02452/188569, Auf dem Brand 1a am Kran-
kenhaus (Sa., So. und feiertags von 8 bis 23
Uhr, Mo., Di. und Do. von 18 bis 23 Uhr, Mi.
und Fr. von 12 bis 23 Uhr; nachts ab 23 Uhr:
Krankenhaus-Ambulanz).

Erkelenz, Hückelhoven, Wegberg und
Wassenberg: Notfallpraxis in Erkelenz,
02431/892222, Goswinstr. 28 nahe Kranken-
haus (Sa., So. und feiertags von 8 bis 8 Uhr,
Mo., Di. und Do. von 18 bis 8 Uhr, Mi. und Fr.
von 12 bis 8 Uhr; ab Mitternacht: vor Praxis-
besuch Anruf empfohlen).

Geilenkirchen und Übach-Palenberg:
Arztrufzentrale 116117 (gebührenfrei) oder
Notfallpraxis in Geilenkirchen, St.-Elisa-
beth-Krankenhaus, Martin-Heyden-Str. 32,
02451/4092339 (Sa., So. und feiertags von
8 bis 23 Uhr, Mo., Di. und Do. von 18 bis 23
Uhr, Mi. und Fr. von 13 bis 23 Uhr; nachts ab
23 Uhr: Krankenhaus-Ambulanz).

Lindern, Brachelen: Notfallpraxis in Jü-
lich: 02461/620300, mit eventueller Anruf-
weiterleitung.

HALS-NASEN-OHREN-ARZT
Kreis Heinsberg: Arztrufzentrale 116117 (ge-
bührenfrei).

ZAHNÄRZTE
Zentrale Rufnummer für den zahnärztli-
chenNotdienst:01805/ 986700.

Geilenkirchen und Übach-Palenberg:
0172/2520207.

AUGENÄRZTE
Augenärztliche Notdienstpraxis im Uni-
versitätsklinikum Aachen: Pauwelsstra-
ße 30, Aachen (Mo., Di. und Do. von 19 bis
21 Uhr; Mi. und Fr. von 16 bis 21 Uhr; Sa., So.
und feiertags von 9 bis 13 Uhr und von 16 bis
21 Uhr (nach 21 Uhr Versorgung durch Augen-
klinik).

APOTHEKEN
Die zehnnächstenApotheken (Notdienst
von9Uhr bis 9Uhr):

Severinus-Apotheke, Roermonder Str. 117,
Heinsberg, 02452/87574.

Adler-Apotheke, Hauptstr. 1, Erkelenz (Lö-
venich), 02435/948160.

Barbara-Apotheke, Kirchrather Str. 140,
Herzogenrath (Merkstein), 02406/969161.

Sonnen-Apotheke, Dülkener Str. 39,
Schwalmtal (Waldniel), 02163/4418.

Apotheke am Dreieck, Eschweiler Str. 7,
Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515.

Burg-Apotheke, Dorfstr. 18, Würselen (Bar-
denberg), 02405/85283.

Stadt-Apotheke, Burgfreiheit 53, Mönchen-
gladbach (Odenkirchen), 02166/963930.

Friedrich-Apotheke, Bismarckstr. 106,
Mönchengladbach (Stadtmitte), 02161/12123.

Apotheke am Denkmal, Würselener Str. 2,
Aachen (Haaren), 0241/164115.

Höhen-Apotheke, Düsseldorfer Str. 52,
Viersen (Süchteln), 02162/77001.

Notdienst- und Apothekenauskunft der
Apothekerschaft: Anruf vom Festnetz un-
ter  0800/0022833 (kostenlos), Internet:
www.aknr.de.

(alle Angaben ohne Gewähr)

NOTDIENSTE

Joachim Kolshorn inWaldfeucht-Haaren,
Waldweg 46, der heute 80 Jahre alt wird.

Elisabeth Gronau in Gangelt-Birgden,

Bahnhofstraße 72, die heute 84 Jahre alt
wird.
Therese Pütz in Gangelt, Sittarder Straße
41, die heute 81 Jahre alt wird.

WIR GRATULIEREN

Netzwerk GK 60+ startet neue Aktivitäten
VONDETTMAR FISCHER

GEILENKIRCHEN „Alles kann, nichts
muss“, so lautet das erfolgreiche
Motto des„Netzwerk GK 60+“. Nach
vier Monaten Corona-Pause trafen
sich die Netzwerker erstmalig wie-
der zu einem ihrer Basistreffen im
Bürgerhaus Bauchem. Wegen des
Sommerwetters und der Hygiene-
regeln wurden die Stühle im gro-
ßen Kreis unter einem schatten-
spendenden Baum auf der Wiese
neben dem Bürgerhaus aufgestellt.
23 Vertreter der insgesamt zehn
Netzwerkgruppen nahmen am Ba-
sistreffen teil.

Christa Butenschön, Seniorenbe-
auftragte der Stadt Geilenkirchen,
freute sich, dass trotz Corona der Zu-
spruch zum„Netzwerk GK 60+“ un-
gebrochen ist. Über das ZWAR Netz-
werk NRW war das Geilenkirchener
Netzwerk für Senioren, die nach ei-
ner Freizeitbeschäftigung suchen,
auf den Weg gebracht worden. Die
Stadt Geilenkirchen, der Caritasver-
band für die Region Heinsberg und
die Franziskusheim gGmbH hatten
gemeinsam mit der ZWAR Zentral-
stelle NRW das Projekt ein Jahr lang
bis Januar dieses Jahres getragen.
Inzwischen haben sich die zehn
Freizeitgruppen etabliert. Christa
Butenschön hält als Seniorenbeauf-
tragte in Abstimmung mit den Ad-
ministratoren der einzelnen Grup-
pe getreu dem Motto „Alles kann,
nichts muss“ locker die Fäden in
der Hand. Nach wie vor stehen die
einzelnen Gruppen allen Interes-
sierten der Altersgruppe 60+ of-
fen. Lediglich bei den Gruppen, die
sich in geschlossenen Räumen tref-
fen, muss wegen der Coronaregeln
derzeit darauf geachtet werden, dass
die Gruppen nicht zu groß werden.
Christa Butenschön engagiert sich
in der Gruppe„Seniorenkino“. Man
müsste fast sagen, „leider“ war das
Geilenkirchener Seniorenkino so
großartig nicht nur bei den Geilen-
kirchener Bürgern eingeschlagen,
dass derzeit noch nicht daran zu
denken ist, solch große Gruppen-
veranstaltungen wie bei den sehr
gut besuchten Filmvorführungen

in der Aula der Realschule wieder
durchzuführen. Butenschön geht
davon aus, dass es in diesem Jahr
wohl kein Seniorenkino mehr in
Geilenkirchen geben wird.
Dafür laufen aber die meisten der
zehn Freizeitgruppen schon wie-
der ganz munter. Renate de Gavarel-
li ist die Administratorin der Grup-
pe „Walken“, die im Juli wieder ihre
Aktivitäten aufnehmen wird. Beim
Basistreffen wurde schon mal über-
legt, ob man vielleicht bei der Hitze
besser früh am Morgen oder abends
die Wanderstöcke schwingt. Bewe-
gung und die zwischenmenschli-
chen Kontakte, erklärt Renate de
Gavarelli, seien das Wichtigste in
der Gruppe. „Wir gehen in einem

gemütlichen Tempo, so dass jeder
mitkommt.“ Auch viele Alleinste-
hende hätten sich in der Gruppe
zusammengefunden. Die gemeinsa-
men Aktivitäten gingen inzwischen
über das Walken hinaus.
Norbert Iskamp vertrat dieses Mal
die Fahrradgruppe beim Basistref-
fen. Die Radler treffen sich regel-
mäßig freitags an einer Fahrrad-
werkstatt an der Sittarder Straße in
Geilenkirchen. Sollte mal jemand
nachpumpen müssen, hat man
dort stets das adäquate Werkzeug
zur Hand. Die Tourenziele werden
dann gemeinsam festgelegt. Die
Brunssumer Heide oder der Lago
Laprello wurden schon angesteu-
ert. Iskamp: „Wir haben uns nach

der langen Pause alle gefreut, end-
lich wieder gemeinsam fahren zu
können.Wir sind Genussfahrer, kei-
ne Rennfahrer.“
Hildegard Weber gehört zum Lese-
kreis, der sich ab dem 12. August
wieder alle vier bis fünfWochen trifft
und im Café Franz über Bücher re-
det, die man zuvor zur gemeinsa-
men Lektüre ausgewählt hatte. We-
ber: „Klar, man kann auch alleine
ein Buch lesen, das tun wir ja auch,
aber im Gespräch mit den anderen
erkennt man ganz neue Interpreta-
tionen der Texte.“
Hannelore Dreßen freut sich, dass
auch ihre Gruppe „Singen aus Spaß
an der Freud“ wieder zusammen-
kommen darf. Gesungen – und zwar

mit großer Begeisterung – werden
im QuartierzentrumVolkslieder und
Schlager mit Akkordeon- und Gitar-
renbegleitung.
Ein gutes Beispiel für die netten
Kontakte, die sich über das Netz-
werk ergeben, ist auch die Wander-
gruppe, der Walter Günther ange-
hört.„Es läuft perfekt“, sagt Günther,
„am Ende der Wanderung sind alle
vollauf begeistert.“ Demnächst
wird eine Teilgruppe der Wande-
rer gemeinsam die Alpen überque-
ren. Keiner der Gruppenmitglieder
kannte den anderen zuvor.
Weitere Gruppen des„Netzwerk GK
60+“ befassen sich mit Tanzen, Städ-
tetouren,Wohnmobilreisen, Karten-
spielen und Boule.

Vertreter von zehn Gruppen planen die nächsten Aktionen. Auch die städtische Seniorenbeauftragte ist sehr zuversichtlich.

Das „Netzwerk GK 60+“ traf sich nach viermonatiger Corona-Pause zum ersten Basistreffen amBürgerhaus Bauchem. FOTO: DETTMAR FISCHER

Die für alle Interessierten of-
fenen Basistreffen finden jeden
zweiten Donnerstag ab 18.30 Uhr
im Bürgerhaus Bauchem statt.
Das nächste Treffen ist für den 9.
Juli geplant.

Auskünfte gibt Christa Buten-
schön unter 02451/4906141. In-
formationen zum „Netzwerk GK
60+“ finden sich zudem auf der
Homepage der Stadt Geilenkir-
chen.

Basistreffen an jedem
zweitenDonnerstag

INFO

Kein neues Kinderprinzenpaar in nächster Session
HEINSBERG-DREMMEN Der Arbeits-
kreis Kinder- und Jugendkarneval
der KG Drömmer Hahne hat be-
schlossen, für die kommende Ses-
sion kein neues Kinderprinzenpaar
auszulosen. Stattdessen werden

die derzeit amtierenden Tollitäten,
Prinz Dustin I. und Prinzessin Lia,
auch in der Session 2020/2021 als
Repräsentanten des Dremmener
Kinderkarnevals im Amt bleiben.

Jugendpräsident Jonas Rudolf:

„Die Entscheidung ist uns nicht
leichtgefallen. Wir werden kein
Kinderprinzenpaar auslosen, wenn
wir nicht wissen, ob und in welcher
Form die kommende Session mit
ihren vielen Veranstaltungen statt-

findet.“ Das amtierende Kinder-
prinzenpaar sei ein gut eingespiel-
tes Team, „und wir glauben, so am
besten auf die unsichere Session
vorbereitet zu sein, um möglichst
flexibel auf die dynamische Situa-

tion reagieren zu können“.
Nach den Sommerferien wollen

die Drömmer Hahne wieder ver-
schiedene Aktionen planen, „um
trotz Corona den Karneval leben
zu lassen“.

Drömmer Hahne setzten auf das bestehende gut eingespielte Team. Auf unsichere Situation flexibel reagieren.

Lokalredaktion
Heinsberg
02452 15713-30

Mo.-Fr. 9 -18 Uhr

lokales-heinsberg@
medienhausaachen.de

Apfelstraße 48, 52525 Heinsberg

Geilenkirchen
02451 40956-30

Mo.-Fr. 9 -18 Uhr

lokales-geilenkirchen@
medienhausaachen.de

Haihover Str. 50, 52511 Geilenkirchen

Kundenservice
0241 5101-701

Mo.-Fr. 6.30-17 Uhr, Sa. 6.30-12 Uhr

kundenservice@medienhausaachen.de

Vor Ort:
BuchhandlungGollenstede
Hochstraße 127, 52525 Heinsberg
(wieder eingeschränkt geöffnet)

BuchhandlungWild
Aachener Straße 10, 41812 Erkelenz
(wieder eingeschränkt geöffnet)

Buchhandlung IrmgardWild
(nur Ticketverkauf)
Haagstraße 13, 41836 Hückelhoven
(wieder eingeschränkt geöffnet)

Buchhandlung LynevondeBerg
Gerbergasse 5, 52511 Geilenkirchen
(wieder eingeschränkt geöffnet)

Anzeigenberatung
fürGeschäftskunden

Heinsberg
02452 97709-21

mediaberatung-heinsberg@
medienhausaachen.de

Apfelstraße 48, 52525 Heinsberg

Geilenkirchen
02451 40956-21

mediaberatung-geilenkirchen@
medienhausaachen.de

Apfelstraße 48, 52525 Heinsberg

KONTAKT

www.aachener-zeitung.de/kontakt

Anzeige

Finden Sie die aktuellen Deals

auf www.OecherDeal.de

Hervorragendes
4-Gänge-
Sommermenü im
schönen OASIS!

nur 37,50 €
statt 55 €

Über 30%Rabatt

%


